
REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERJUM 

FÜR ARBEIT UND SOZIALES 

Zl. 10.009/157-4/87 

n - ;. S f:L der Beilagen zu den StehOgrap~t1schen Protokollen 
, • • .. u • . 

des Nlltlon:1!ratcs XVII. Oesctz8ebunJlp~riode 
1010Wien.den 28. Jänner 1988 
Stubenring 1 . 
Telefon (0222) 7500 

430t, lAB 

1988 -01- 2 9 

Telex 111145 oder 111780 

P.S.K. KtC).Nr. 5070.004 

Auskunft 

zu A341/J 
Klappe - . Durchwahl 

I 
Bell a n t w 0 r tun g 

der Anfrage der Abgeordneten PROBST, HINTERMAYER 
an den Bundesminist4r fUr Arbeit und Soziales betreffend 

Kauf von Dienstkraftwagen, Nr. 1311/J. 

Die anfragenden Abgeordneten stellen an mich folgende Fragen: 

"1. Wie hoch waren die tatsächlichen Anschaffungskosten (Listenpreis 

minus eventueller Behördenrabatte plus Extraausstattung) jedes 

einzelnen fUr das oben angefUhrte Ressort (Zentralleitung und 

nachgeordnete Dienststellen) seit 1. Jänner 1987 angeschaffte 

Dienstkraftfahrzeuge? 

2. Wie begrUnden Sie den Ankauf der seit 1. Jänner 1987 ange­

schafften Dienstkraftwagen (BegrUndung fUr jeden einzelnen Kauf)? 

3. Wie begrUnden Sie im Detail die jeweilige Abweichung nach oben 

vom Listenpreis? 

4. Wie hoch sind im einzelnen die tatsächlichen Kosten (Wertmin­

derung zuzUglich Betriebskosten und etwaig~r Chauffeurkosten) fUr 

diese Dienstkraftwagen je Kilometer?" 

In Beantwortung der Anfrage beehre ich mich mitzuteilen: 

Zunächst verweise ich auf die Einleitung der Beantwortung der 

gleichlautend an den Herrn Bundeskanzler gerichteten Anfrage 

Nr .. 1306/J. 
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Zu 1.: 

Zu 2.: 

1 Audi 100 

1 Audi 100 

- 2 -

S 222.470,-­

S 235.813,--

Die Ankäufe wurden im Tausch gegen unwirtschaftliche Fahrzeuge 

getätigt. 

Zu 3.: 

Ein Audi 100 fUr das Landesarbeitsamt Wien wurde wegen aus­

schließlichem Stadtbetrieb mit einer Servolenkung ausgestattet. 

Das andere Fahrzeug wurde ohne zusätzliche Kosten erstanden. 

Zu 4.: 

Ich verweise auf die Beantwortung der Frage 4 der Anfrage 

Nr. 1306/J durch den Herrn Bundeskanzler. 

Der 
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